
Diese Tarifrunde war von konstruk-
tiven Verhandlungen geprägt. Das 
spiegelt sich auch in dem guten Er-
gebnis für die Beschäftigten des 
bayerischen Tischler- und Schrei-
ner-Handwerks wider. Die IG Me-
tall und die Arbeitgeber haben sich 
auf einen neuen Tarifvertrag mit ei-
ner signifikanten Entgeltsteige-
rung für alle geeinigt. Der neue  Ta-
rifvertrag gilt bis März 2028. 

Mehr Geld 
Die Vergütungen 
steigen deutlich: 
▸ Erhöhung der 
Löhne und Gehäl-

ter zum 01.04.2026 um 3,0 Pro-
zent. Der neue Ecklohn steigt da-
mit auf 20,52 Euro die Stunde. 
▸ Erhöhung der Löhne und Gehäl-
ter zum 01.02.2027 um weitere 2,3 
Prozent. Der neue Ecklohn liegt 
dann bei 20,99 Euro die Stunde. 
 
Azubivergütungen 
Die Vergütungen der Auszubilden-
den steigen überproportional ab 

September 2026 um 70 Euro auf 
folgende Beträge:  
▸ 1. Ausbildungsjahr auf 970 € 
▸ 2. Ausbildungsjahr auf 1070 € 
▸ 3. Ausbildungsjahr auf 1170 € 
▸ 4. Ausbildungsjahr auf 1270 € 
»Das ist ein wichtiger Beitrag zur 
Fachkräftesicherung«, betont Karl 
Eichberger, Verhandlungsführer 
der IG Metall Bayern. »Gute Be-
zahlung zieht gute junge Leute 
an.« Für alle spürbar mehr Geld im 
Portemonnaie – das haben wir ge-
fordert und das haben wir gemein-
sam erreicht! Danke an alle, die 
uns unterstützt haben! 

MEHR GELD FÜR TISCHLER 
Neuer Tarifvertrag in Bayern

▸ 5,3 % mehr Geld 
▸ überproportionale  

 Erhöhung der  
 Ausbildungsvergütung

Unser Ergebnis

UND SCHREINER

Fotos: Robert Kneschke, IG M
etall

TARIFNACHRICHTEN 
für die Beschäftigten des bayerischen Tischler- 
und Schreinerhandwerks 



STARK.
NUR MIT DIR.

Schon gewusst? 
Tarifverträge und die vereinbarten  
Tariferhöhungen sind rechtlich nur für Mitglieder 
der Gewerkschaft bindend! Deshalb jetzt noch 
schnell:  

igmetall.de/beitretenJetzt 
Mitglied 
werden

Von nix kommt nix! 

»Dieser Tarifabschluss zeigt: Es gibt 
eine Konstante, auf die sich die Be-
schäftigten verlassen können: die IG 
Metall. In schwierigen Zeiten stabilisie-
ren wir die Einkommen der Beschäftig-
ten des Tischler- und Schreinerhand-
werks. Die Erhöhung der Entgelte bringt 
angesichts der hohen Preise für Ener-
gie, Lebensmittel und Wohnen eine 
spürbare Entlastung für alle. Was uns 
aber ebenfalls wichtig war: Der neue Ta-
rifvertrag nimmt die Auszubildenden, 
die besonders stark unter den gestiege-
nen Kosten leiden, verstärkt in den Fo-
kus. Sie erhalten überproportional mehr 
Geld. Beim Werben um künftige Fach-
kräfte profitieren somit auch die Betrie-
be von diesem Abschluss.
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